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Marktgemeindeamt Bad Schwanberg
Hauptplatz 6, 8541 Bad Schwanberg

Tel. (03467) 8288, Fax (03467) 8288-200
E-Mail: gde@schwanberg.gv.at, Web: www.schwanberg.gv.at

Verordnung

der Marktgemeinde Bad Schwanberg vom 21. Dezember 2020, mit der die
Abfallabfuhrordnung 2018 geändert wird.

Die Abfallabfuhrordnung 2018 (Verordnung) der Marktgemeinde Bad Schwanberg in
der Fassung des Gemeinderatsbeschlusses vom 05. April 2018 wird wie folgt
geändert:

1.) § 15 hat zu lauten:

Grundgebühr

(1) In die verbrauchsunabhängige Grundgebühr werden insbesondere die für
den Betrieb, die Erhaltung und die Verwaltung der maßgeblichen
Einrichtungen und Anlagen entstandenen Kosten hineingerechnet.

(2) Als Grundlage der Berechnung dient die Anzahl der Personen, die auf einer
Liegenschaft gemäß den melderechtlichen Bestimmungen gemeldet sind.
Die Zurechnung der Personenzahl bei Wohnungen erfolgt nach
Einwohnergleichwerten (EGW), wobei folgende Ansätze einem EGW bzw.
anteiligem EGW(2 Nachkommastellen) entsprechen:

1-Person

2-Personen

3-Personen

4-Personen

5-Personen

ab 6-Personen

1,00 EGW

2,00 EG\N

3,00 EGW

4,00 EGW

5,00 EGW

5,50 EGW

Die Grundgebühr pro EG W und Jahr beträgt € 29, 64

(3) Die Zurechnung der Personenanzahl einer Liegenschaft mit Wohnnutzung
erfolgt nach den melderechtlichen Bestimmungen und entspricht der Summe
der Einwohner/innen mit Hauptwohnsitz oder Nebenwohnsitz. Eine bloße
Anmeldung als Nebenwohnsitz begründet keine Ausnahme oder
Verringerung der Grundgebühr.
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(4) Für die im Entsorgungsbereich gelegenen Wohnhäuser, Ferienhäuser,
Wochenendhäuser, Zweitwohnungen und dergleichen, in denen keine
Personen gemeldet sind und somit keine Zurechnung nach Abs. 3 erfolgen
kann, wird eine Person bzw. ein EGWzur Verrechnung gebracht.

(5) Die Zurechnung der Personenzahl bei Gebäuden bzw. Nutzungseinheiten
von Betrieben, Anstalten, Vereinen und sonstigen Einrichtungen (Schulen,
Kindergärten, Marktgemeindeamt, Ärzte, Tierärzte, Banken, Apotheke,
Rechtsanwälte) erfolgt nach Einwohnergleichwerten (EGW), wobei folgende
Ansätze einem EGW bzw. anteiligem EGW (2 Nachkommastellen)
entsprechen:

1. Betriebe und sonstige Einrichtungen (Gasthäuser, Gewerbebetriebe,
Schulen, Kindergärten, Marktgemeindeamt, Ärzte, Tierärzte, Banken,
Apotheke, Rechtsanwälte) = 3,60 EGW

2. Kleinbetriebe (Buschenschänken, Urlaub am Bauernhof,
Gastgewerbebetriebe und Almhütten mit nicht ganzjährigem Betrieb,
Ferienhäuser, Ferienwohnungen und Kleinunternehmer) = 1,OOEGW

Von dieser Regelung sind Inhaber von Gewerbeberechtigungen, bei welchen
keine betrieblichen Merkmale (Beschäftigung von Arbeitnehmern,
Betriebsräumlichkeiten etc.) vorliegen und welche im Nebenerwerb ausgeübt
werden, ausgenommen.

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit 01. Februar 2021 in Kraft.

Für den Gemeinderat

^ ^^4 f.'o.^iS-"*!
Der Bürgermeister ^ ^/

Mag. Karlheinz Schuster ^CH\NP^

/^'%
Steisrmark

Angeschlagen am: 27.12.2020

Abgenommen am: 17.01.2021

Rechtswirksamkeit ab: 01.02.2021
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